
BALMER & DIXON MANAGEMENT AG 
Stockerstrasse 46, CH-8002 Zürich, Tel: +41 43 244 86 44, mail@badix.ch 

 

Kontakt: Florian Krumm krumm@badix.ch 2025/26 

 

 

© Enrico Nawrath   Jordan SHANAHAN, Bariton 

 
 

Ausgewählte Presse: 
 
R. Wagner: RHEINGOLD- Wotan, Oper Köln, Premiere am 26. Oktober 2025: 

 
“Jordan Shanahan gibt sein Debüt als Wotan und zeigt einen fein nuancierten Göttervater, 
der nicht so sehr mit Wucht daherkommt, wohl aber mit fein timbrierter, charakterstarker 
Stimme.” 
Der Opernfreund, Sebastian Jacobs, 27.10.2025 
 
“Jordan Shanahan als Wotan wartet demgegenüber mit einer rollenangemessenen seriös-
bedrückten Würde auf. ” 
Kölner Stadt-Anzeiger, Markus Schwering, 27.10.2025 

 
 
R. Wagner: TRISTAN & ISOLDE- Kurwenal, Bayreuther Festspiele 2025: 
 
“Den Kurwenal gibt Jordan Shanahan mit großer Spielfreude, allein ihm beim Schauspiel 
zuzusehen ist schon ein Highlight des Abends. Auch musikalisch ist er mit seinem kernigen, 
dunklen Bassbariton beeindruckend wie eh und je.” 
Opernmagazin, Adele Bernhard, 18.08.2025 
 
“Jordan Shanahan brought a rich tone and strong acting to a gruffer and meaner, less 
Horatio-like characterisation of Kurwenal than we are used to” 
Wagneropera.net, Sam Goodyear, s.d. 
 
 
R. Wagner: PARSIFAL- Kurwenal, Bayreuther Festspiele 2025: 
 
“Notable y sin desmerecer del calibrado reparto el barítono Jordan Shanahan como 
libidinoso y perverso Klingsor” 
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“Bemerkenswert und die hochkarätige Besetzung nicht schmälernd ist der Bariton Jordan 
Shanahan als lüsterner und perverser Klingsor” 
Beckmesser, Justo Romero, 19.08.2025 
 
“Un mondo di illusione che ben canta e recita il baritono hawaiano Jordan Shanahan, dalla 
voce grave e torbidamente seducente.” 
“Eine Welt der Illusionen, die der hawaiianische Bariton Jordan Shanahan mit seiner tiefen, 
trüb-verführerischen Stimme wunderschön singt und rezitiert.” 
Gothic Network, Livia Bidoli, 18.08.2025 
 
“And the character we all love to hate, the baddie of the pack, Klingsor, was played by 
Hawaiian-born baritone, Jordan Shanahan, who also made his Bayreuth début in the role in 
2023. In a Svengalian, manipulative and cunning sort of way he delivers a magical 
performance that more than highlights his acting abilities which a packed house soaked up!” 
Operawire, Tony Cooper, 06.08.2025 
 
“Jordan Shanahan gibt einen keineswegs geifernden, sondern durchaus wohltönenden, 
textgenauen Klingsor.” 
BR Klassik, Fridemann Leipold, 31.07.2025 
 
“Und Jordan Shanahan hat seinen Glamour-Klingsor so verinnerlicht, dass es eine Freude 
ist, seinem Treiben auf High Heels nicht nur zuzuhören, sondern auch zuzuschauen.” 
Neue Musik Zeitung, 31.07.2025 
 
 
R. Wagner: MEISTERSINGER- Kothner, Bayreuther Festspiele 2025: 
 
“Jordan Shanahan gibt einen stimmsatten Kothner.” 
OPERNWELT, Stephan Mösch, Ausgabe 9/10 2025 
 
“souverän und nur so vor Spielfreude strotzend: Jordan Shanahan” 
Das Opernmagazin, Adele Bernhard, 21.08.2025 
 
“En cuanto al secretario de la corproation Kother, encarnado por Jordan Shanahan, fue 
cantado con precision y buen gusto resolviendo sin problemas las escalas sescendentes de 
su lecture de las reglas de la tablatura.” 
“Der Sekretär der Unternehmens, Kothner, gespielt von Jordan Shanahan, sang präzise und 
geschmackvoll und meisterte mühelos die absteigenden Tonleitern seines Vortrags über die 
Tabulaturregeln.” 
Scherzo, Antonio Moral, 19.08.2025 
 
“Porte-parole des maitres chanteurs, incarnant la tradition et l'ordre, le boulanger Fritz Kothner 
est interprété avec brio par le baryton hawaïen Jordan Shanahan” 
“Als Sprecher der Meistersinger, Verkörperung von Tradition und Ordnung, wird der Bäcker 
Fritz Kothner brillant vom hawaiianischen Bariton Jordan Shanahan gespielt” 
Paperblog.fr, Luc-Henri Roger, 08.08.2025 
 
“man [hört und sieht] Jordan Shanahan als Fritz Kothner bei jedem seiner Auftritte gerne zu”. 
Neue Musik Zeitung, Joachim Lange, 30.07.2025 
 
“Sängerisch bewegt sich die Aufführung in weiten Teilen auf 1A-Niveau. Jordan Shanahan ist 
ein phänomenaler Kothner” 
Merkur, Markus Thiel, 26.07.2025 
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“[…] Herr Kothner, der mit Jordan Shanahan einen eindrücklichen Interpreten gefunden hat” 
Der Opernfreund, Frank Piontek, 26.07.2025 
 
 
R. Wagner: LOHENGRIN- Telramund, Staatsoper Wien, Vorstellungen ab 27. April 
2025: 
 
“Jordan Shanahan gelang mit seinem kämpferischen doch stimmlich klaren Friedrich von 
Telramund ein regelrechter Paukenschlag. Mit souveräner Brillanz brachte seine dunkle 
Stimme Klage gegen die Elsa und legte die Melodien glasklar wie glanzvoll in den Saal.” 
Klassik begeistert, Johannes Karl Fischer, 04.05.2025 
 
 
“Als ihr vogelfreier Gatte Telramund, der sie am liebsten „erschlüg“, bevor er sich doch 
wieder von ihr becircen lässt, gefiel Jordan Shanahan mit einer kompetenten Leistung in 
jeder Hinsicht” 
Bachtrack, Snapdragon, 04.05.2025 
 
“Jordan Shanahans leicht wolliger Bariton war kräftig und sympathisch, was seinem 
Telramund und dem Drama guttat.” 
Die Presse, Jens F. Laurson, 20.04.2025 
 
“Jordan Shanahan als Telramund ist neben Ortrud das Zentrum des Abends. Er singt ihn 
kraftvoll auftrumpfend.” 
Der Kurier, Helmut Christian Mayer, 28.04.2025 
 
„Christian Thielemann dirigiert Wagner mit Glanzbesetzung: …Jordan Shanahan ist ein 
überzeugender Telramund. Sein markanter Bariton lässt aufhorchen. Er singt wortdeutlich 
und mit Ausdruck.“ 
News.at, Susanne Zobl, 28.04.2025 

 
 
R. Wagner: PARSIFAL-Amfortas, Staatsoper Wien, Vorstellungen ab 17. April 2025: 
 
“Jordan Shanahan sprang für Ludovic Tézier ein: ein Amfortas mit ausgezeichneter Diktion 
und noblem Baritonmaterial.” 
Kronen Zeitung, Dr. Karlheinz Roschitz, 19.04.2025 
 
“Der für den erkrankten Ludovic Tézier kurzfristig eingesprungene Jordan Shanahan 
überzeugte als Amfortas.” 
Der Kurier, Georg Leyrer, 18.04.2025 
 
“Jordan Shanahan erfreut als Amfortas mit sehr guter Diktion der deutschen Sprache und 
erfasst zu seiner frischer Stimme gut dessen Leid und ersehnte Erlösung.” 
Opera Online, Dr. Helmut Pitsch, 18.04.2025 
 
 
R. Wagner: THE FLYING DUTCHMAN- Dutchman, Irish National Opera, Premiere am 23. 
März 2025: 
 
“Jordan Shanahan imbued the Dutchman with both power and pathos, his voice rich and 
resonant across all registers. His portrayal was marked by a noble sadness, particularly in 
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Acts 2 and 3, where his recounting of his plight was poignant, yet he also demonstrated a 
surprising lightness in his playful inquiries about Daland’s daughter in Act 1.” 
Bachtrack, Andrew Larkin, 23.03.2025 
 
“The American baritone Jordan Shanahan is that strange Dutchman, projecting his well-
focused voice easily. He brings authority and great intensity to the lengthy duet with Senta at 
the end of the second act” 
The Irish Times, David Byers, 28.03.2025 
 
“Jordan Shanahan’s superb baritone squeezing every emotional resonance from The 
Dutchman’s handful of repeated phrases married to Wagner’s superb music. So lush, rich, 
and passionate” 
The Arts Review, Chris O’Rourke, 24.03.2025 
 
 
R. Strauss: FRAU OHNE SCHATTEN- Barak, Deutsche Oper Berlin, Premiere am 26. 
Januar 2025: 

 
“Jordan Shanahan erwarb mit seinem warmstimmigen Timbre viele Sympathiepunkte für den 
leidgeprüften, geduldigen Barak.” 
Das Opernglas, U. Ehrensberger, 3/2025 
 
“Jordan Shanahan singt Barak buttrig-weich, rund und bassbaritonal, lieb und bauernschlau 
mit seinen Weisheiten, ein armer Tropf vor dem Herrgott mit nicht einer Unze Bosheit, der 
erst am Küchentisch und dann auf dem Fußboden schluchzt, ohne je zur Karikatur eines 
Waschlappens zu verkommen.” 
Das Opernmagazin, Lynn Sophie Guldin, 30.01.2025 
 
“Jordan Shanahan als Barak-Interpret passt dazu mit seiner baritonalen Wärme und 
Eloquenz als der sympathische Gegenpart schlechthin.” 
Opern News, Joachim Lange, 29.01.2025 
 
“Jordan Shanahan emporte la palme chez les hommes. La voix, belle et chaude, se coule 
dans les longues phrases dévolues à Barack. D’un timbre tout en rondeur, il tire les accents 
pathétiques qui rendent le personnage éminemment sympathique.” 
Übersetzung: 
Jordan Shanahan ist der Sieger bei den Männern. Seine Stimme ist schön und warm und 
fließt in die langen Sätze, die Barak gewidmet sind. Seinem runden Timbre entlockt er die 
pathetischen Akzente, die die Figur überaus sympathisch machen. 
Forumopera, Yannick Boussaert, 29.01.2025 
 
“Jordan Shanahan’s interpretation gave expression to these attributes with his warm bass-
baritone, a powerfully-voiced and likeable counterpart to his unhappy wife. ” 
Bachtrack, Zenaida des Aubris, 29.01.2025 

 
“Jordan Shanahans Heldenbariton hat den idealen menschlich-warmen Klang, um den 
herzensguten Färber Barak zum Sympathieträger des Abends zu machen” 
Tagesspiegel, Frederik Hanssen, 28.01.2025 
 
“Ihr zur Seite singt Jordan Shanahan mit seiner herrlich warm timbrierten samtigen, 
allerdings weniger voluminösen Baritonstimme einen großartigen Barak. Auch er weiß als 
Figur ungemein zu berühren und das trotz aller oben beschriebenen Regiefaxen.” 
Onlinemerker, Dr. Ingobert Waltenberger, 27.01.2025 
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“Jordan Shanahan als Barak punktet den ganzen Premierenabend über mit nuanciert-
präzisem, weich-timbrierten, aber toll verständlichen Tenor [sic!].” 
Operablog, Sebastian Barnstorf, 27.01.2025 
 
“So balsamisch schön wie energiegeladen und zu Herzen gehend sang Jordan Shanahan 
den Färber.” 
Der Opernfreund, Ingrid Wanja, 26.01.2025 

 
 
 
 
 
G. Verdi: RIGOLETTO- Count of Monterone, Metropolitan Opera, Premiere am 30. 
September 2024: 

 
“The smaller parts were all well cast. Standout performances came from baritone Jordan 
Shanahan, raging and vocally powerful in a house debut as Monterone […].”  
Bachtrack, Susan Stempleski, 02.10.2024 
 
“In his house debut, Jordan Shanahan’s made for a fiery and vocally commanding 
Monterone” 
New York Classical Review, Rick Perdian, 01.10.2024 

 
“A los solistas principales les acompañó un elenco muy solvente. El Monterone de Jordan 
Shanahan convenvió gracias a un canto asertivo y dramático.” 
“The principal soloists were accompanied by a very solid cast. Jordan Shanahan's Monterone was 
convincing with assertive and dramatic singing.” 

Opera World, Carlos J. López Rayward, 20.10.2024 
 
 
R. Wagner, PARSIFAL- Klingsor, Bayereuther Festspiele 2024: 
 
“His nemesis Klingsor was interpreted by Jordan Shanahan, ever-convincing in his snarling 
hate for the Grail Brotherhood from which he was expelled. His prowess at portraying his 
arrogance in denying his inner hate was at times shattering.”  
Opera Wire, Vincent Lombardo, 18.09.2024 
 
“Jordan Shanahan empfiehlt sich als Klingsor für Großes.” 
Münchner Merkur, Markus Thiel, 28.07.2024 
 
“Der hawaiianische Bariton Jordan Shanahan begeistert das Publikum als diabolischer 
Klingsor. Mit kraftvollem, energischen Bariton und enormer Bühnenpräsenz verleiht er dem 
Zauberer böse und intelligente Facetten.” 
IOCO, Karin Hasenstein, 28.09.2024  
 
 
J. Strauss: FRAU OHNE SCHATTEN- Barak, Oper Köln, Premiere am 17.09.2023: 
 
“ein fantastischer Bassbariton, der ebenso balsamisch-sanften wie triumphal-emphatischen 
Ausdruck formuliert und vorbildliche Textverständlichkeit liefert.” 
NMZ, Christoph Schulte, 19.09.2023 
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“Mit der erbarmungslosen Güte und Menschlichkeit des Färbers Barak geht Jordan 
Shanahan nachvollziehbar unbeirrt und vom wahren Leben (mit viel Arbeit und Sorge) 
geerdet um. Auch er liefert ein erstklassiges Rollendebüt.” 
Concerti, Joachim Lange, 18.09.2023 
 
“Neben Irmgard Vilsmaier bietet Jordan Shanahan mit seinem voluminösen Bariton als Barak 
die beste vokale Leistung des Abends.” 
Aachener Zeitung, 22.09.2023 
 
“Jordan Shanahan punktet als Färber Barak mit kraftvollem Bariton, der in seinen Gefühlen 
für seine Frau einen sehr lyrischen Tonfall anschlägt.” 
Das Opernglas, 11/2023, Th. Molke 
 
 
R. Wagner: PARSIFAL- Klingsor, Bayreuther Festspiele 2023: 
 
“[…] während Jordan Shanahan einen erstaunlich fein- und schönstimmigen Klingsor 
präsentierte, akustisch geradezu die bunte Blütenpracht vorwegnehmend, die sein […] 
kreierter Zaubergarten optisch (rosa und pink) im nächsten Bild präsentierte.” 
Das Opernglas, M. Lehnert, 09/2023 
 
“Jordan Shanahan singt und spielt einen eindrucksvollen, schräg-gewandten LGBTQIA+-
Klingsor.” 
Orpheus, Iris Steiner, Sept/Okt 2023 
 
“The devilish pimp Jordan Shanahan also surprises with his virile baritone despite the pink 
suit, high heels and horned helmet. His Klingsor was well-articulated and flawless in diction.” 
Leidmotiv, Jos Hermans, 27.07.2023 
 
„Jordan Shanahan zeigt sich als behender Darsteller und gibt seinem Zauberer eine junge, 
quicke, wenig düstere Stimme.“ 
Frankfurter Rundschau, Judith von Sternburg, 26.07.2023 
 
„Jordan Shanahan als Klingsor machte erfolgreich gegen das virtuelle Spektakel Eindruck“ 
Bachtrack, Snapdragon, 01.08.2023 
 
 
G. Verdi: MESSA DA REQUIEM im KKL Luzern 29./30. Oktober 2022: 
 
„Bei den Solisten ist es vor allem der Bassist Jordan Shanahan, der mit voller und reifer 
Stimme seiner Partie Glanz verleiht.“ 
Luzerner Zeitung, Roman Kühne, 30.10.2022 
 
 
K. Penderecki: DIE TEUFEL VON LOUDUN, Premiere- Einspringen an der Bayerischen 
Staatsoper München am 27.06.2022: 
 
“Wegen Wolfgang Kochs Covid-Erkrankung musste für die Partie des Grandier in kürzester Zeit eine 
alternative Lösung gefunden werden: Jordan Shanahan (viriler, technisch hervorragender Bariton) 
und Robert Dölle (glaubwürdig in Schauspiel und Sprechpassagen) retten die Premiere, was den 
Priester zwischen Verführer und Märtyrer letztendlich mit einem interessanten Verfremdungseffekt 
sogar zusätzlich isoliert.“ 
Orpheus, Sept/Oktober 2022, Florian Maier 
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G. Verdi: LA FORZA DEL DESTINO, Premiere am 02.10.2021, Oper Graz: 
 
“Jordan Shanahan war ein fulminanter Don Carlo von heldenhaftem Erregungsfaktor und mit 
kraftvollen, bärenstarken Kantilenen, die er auf noble Weise abzurunden wusste. Der gebürtige 
Hawaiianer einte Urgewalt und Eleganz und belebte mit einer prägnanten, agilen Gesangsweise, die 
immer vom Sprechen her gedacht war.“ 
Der Standard, Stefan Ender, 03.10.2021 
 

 
G. Verdi: OTELLO-Jago, Musiktheater Bern, Premiere am 10.10.2020: 

 
„Der Abend bleibt zu nahe an Verdis Vorlage. Und dass die Inszenierung trotzdem lebt, ist 
ausgerechnet einem Mann zu verdanken: Jordan Shanahan alias Jago, dem höllisch gut gesungenen 
und gespielten Intriganten, dessen abgrundtiefe Bosheit locker für ein paar Tote mehr gereicht hätte.“ 
Anna Kardos, NZZ am Sonntag, 25.10.2020 
 
„Gleichwohl überzeugt Bariton Jordan Shanahan als stimmgewaltiger Racheengel im Credo, als 
schleimiger Denunziant in der Traumerzählung, als niederträchtiger Macho seiner Frau Emilia 
gegenüber. Er ist ein doppelzüngiger Demagoge durch und durch, bis ihm sein diabolisches Lachen 
im Hals erstickt wird.“ 
DER BUND, Peter König, 11.10.2020 
 

 
G. Puccini: TOSCA-Scarpia, Oper Graz: 
 
„Dass der Abend doch auch seine positiven vokalen Momente hatte, war der Verdienst von Jordan 
Shanahan, der als Scarpia bereits im „Te deum“ die Kraftmeierei ausgezeichnet bewältigte, ohne ins 
Brüllen zu verfallen, seine Stärken dann aber vor allem im zweiten Akt ausspielen konnte. Ebenmäßig 
umgarnte er mit seinem kernigen Bariton sein Opfer und bot von eiskalt über charmant bis hin zu 
brodelnd alle stimmlichen Facetten, die diesen Charakter so interessant machen. An diesem Abend 
war es schwer verständlich, warum Tosca letztlich diesen klug Gestaltenden zu Gunsten des so 
undifferenziert Agierenden erstechen musste.“ 
Bachtrack, Isabella Steppan, 19.05.2019 
 
 
F. Schreker: DIE GEZEICHNETEN, Tamare, Staatsoper Hannover: 
 
„Ein Lob gebührt vor allem dem eingesprungenen Jordan Shanahan, der vokal wie darstellerisch ein 
überbordend vitaler Tamare war.“ 
Das Opernglas, 6/2019, S. Mauss 
 
„Als Tamare ist Jordan Shanahan sehr kurzfristig in die Produktion eingestiegen, was in dieser 
besonderen Charakterzeichnung im Zusammenspiel mit Alvaro schauspielerisch eine besondere 
Herausforderung ist, die man ihm aber in keinem Augenblick anmerkt. Ganz im Gegenteil. Er spielt, ja 
lebt die Rolle mit größter Intensität und Überzeugungskraft. Sein üppiges, aber hochkultiviertes 
Stimmmaterial, setzt er farben- und ausdrucksreich zur vielschichtigen Charakterisierung der Figur 
ein, von sanft-verwirrtem Verliebtsein über verführerisch samtige Klänge bis hin zu beängstigend 
markanten Ausbrüchen.“ 
Online Musik Magazin, Bernd Stopka, 06.04.2019 
 
 

R. Wagner: DER FLIEGENDE HOLLÄNDER, Festspiele Selzach: 
 
„Zusammen mit dem imposanten Holländer von Jordan Shanahan markierte das zentrale Duett einen 
Höhepunkt der durchweg mitreissenden Aufführung. Der auf Hawaii geborene Bassbariton gab vor 
allem der dämonischen Seite der Partie dank des stabilen Fundaments seiner Stimme und einer 
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perfekt sitzenden Höhe stimmlichen Glanz.“ 
Das Opernglas, 10/2018, J.M. Wienecke 
 
„ …Wobei Jordan Shanahan in der Titelpartie den stärksten Eindruck hinterlässt. Sein Holländer ist 
weder Dämon noch Geist, sondern ein Leidender, der bewegt. Der Schmerz des Verdammten 
durchdringt förmlich sein Singen.“ 
Solothurner Zeitung, 03.08.2018. Silvia Rietz 
 
„Stimmlich getragen wird der Selzacher Holländer von Jordan Shanahan in der Titelpartie, der schon 
in Bern bewies, dass er Wagner-tauglich ist. Sein warm schimmernder Bariton betört mit einer klaren 
Linienführung und einer fliessenden Dynamik, die auch in den Gesangsbögen glänzt.“ 
Berner Zeitung, 03.08.2018, Peter Wäch 

 

G. Bizet: CARMEN in Bern, Premiere am 07.04.2018: 
 
„(…) (Don José) und Jordan Shanahan (Escamillo) verkörpern ihre Rollen mit Herzblut und 
stimmlicher Brillanz (…).“ 
BZ Berner Zeitung, 09.04.2018, Maria Künzli 
 
Der Stierkämpfer Escamillo (Jordan Shanahan) dagegen mimt glaubwürdig den – auch neben der 
Arena – von sich überzeugten Macho. 
Der Bund, 09.04.2018, Marianne Mühlemann 
 
 

G. Verdi: IL TROVATORE in Bern, Premiere am 27.01.2018: 
 
“Le baryton Jordan Shanahan (Il Comte di Luna) s’applique à chanter son personnage avec la 
noirceur requise. La diction est bonne et le timbre… verdien (…).“ 
Übersetzung: 
"Der Bariton Jordan Shanahan (Il Comte di Luna) untermalt seinen Charakter mit der nötigen 
Dunkelheit. Die Diktion ist gut und das Timbre ... verdien (...). " 
ResMusica, 02.02.2018, Jacques Schmitt 
 
„Jordan Shanahan als sein Bruder Luna ist in Bern kein Unbekannter. Sein reifer, sonorer Bariton 
bringt die Facetten mit, die es für den Conte braucht.“ 
BZ Berner Zeitung, 28.01.2018, Peter Wäch 
 
„(…) kommt dabei insbesondere der Conte di Luna von Jordan Shanahan als vielschichtige Figur 
über die Rampe. Sein farbmächtiger Bariton findet nicht nur eifersüchtige und grausame, sondern 
auch zarte und liebevolle Töne – bis ihn seine brennende Leidenschaft schliesslich unwissentlich zum 
Brudermord treibt“. 
Der Bund, 29.01.2018, Daniel Allenbach 
 
„Jordan Shanahan, sein Rivale, war ein stimmschöner Graf Luna von hoher Präsenz, der auch 
angenehme lyrische Momente hatte und einen sehr virilen Bösewicht gab“. 
Der neue Merker, 04.2018, Marcel Burkhardt 
 

 
F. Schreker: DIE GEZEICHNETEN in St. Gallen, Premiere am 16.09.2017: 
 
„Herausragend gut gelungen ist dies in St. Gallen dem ehemaligen Ensemblemitglied des Hauses, 
Jordan Shanahan, in der Rolle des Grafen Vitellozzo Tamare. Sein einnehmend timbrierter Bariton 
strahlte Testosteron geschwängerte Potenz und überhebliche (aber überaus charmante) 
Selbstverliebtheit, sichere Tongebung und markante Linienführung und exzellente Diktion aus. Er 
bildete das Gegen- und Über-Ich des verkrüppelten, von Selbsthass geprägten Alviano Salvago, der 
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seinen körperlichen Minderwert und die damit verbundenen Komplexe im Streben nach Schönheit zu 
sublimieren versuchte – kläglich scheiterte, und im Wahnsinn endete.“ 
Oper-aktuell, 16.09.2017, Kaspar Sannemann 
 
„Leider bleibt es bei den Andeutungen – die Idee, aus den Genueser Adligen um den Kraftmenschen 
Vitelozzo Tamare (herausragend: der junge Bariton Jordan Shanahan) eine Gruppe von ziemlich 
moralbefreiten Burschenschaftern zu machen, wäre unbedingt ausbaufähig“. 
Neue Zürcher Zeitung NZZ, 20.9.2017, Christian Wildhagen 
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